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Ferien- und Bildungszentrum an einzigartiger Lage: Nach Salecina kommen Gäste aus ganz

Europa.

Lesung von
Marco Fr igg
Morgen Donnerstag, uf f i  20.15
Uhr,  I iest  der Autor Marco Fr igg
in der Buchhandlung l (unfer-
mann in  Thus is  aus  se inem Buch
o Regina Zimet Die Anne
Franl< des Vel t l ins".  Erzähl t
wird die Geschichte der 13- jäh-
r igen Reg inaZ imef ,  d ie  s ich  zu-
sammen mit  ihren El tern wäh-
rend des Zweiten Weltkr ieges
16 Monate versteckt  har+en
nruss .  In  Morbegno,  naht  - : (
Schweizer G renze, f indet die
deutsch- jüdische Famil ie Zimet
Unterschlupf bei  der Bauernfa-
mi l ie Del la Nave. Regina Zimet
schre ib t  ih re  E  indrücke.  Sehn-
süchte und A,ngste in ihrem Ta-
gebuch nieder.  Dieses erscheint
im Jahr  2000 un ter  dem T i te l

"A l  d i  lä  de l  ponte>.

Marco  Fr igg  ha t  d ie  Autob io -
gra f ie  der  Reg ina  Z imet  ins
Deutsche überse tz t  und mi t  Er -
lnnerungen der  Fami l ie  De l la
Nave verwoben.
Am Mi t twoch,  16 .  Januar t  um
?A Uhr ,  l ies t  Marco  Fr igg  zu-
dem in  der  Bündner  Vo lksb i -
b l io thek ,  Arcas  1 ,  in  Chur .
Für  be ide  An lässe is t  e rne
Platzreservat ion erforder l  ich.
A n m e l d u n g  u n t e r  0 8 1  6 5 1  3 4
20 (  Buchhandlung l (unfermann)
u n d  0 B l  2 5 2  6 L  4 0  ( V o l k s b i -

b  l io the l<) .
Das Buch uRegina Zimet-  Die
Anne Frank des Vel t l ins,  is t  er-
hä l t l i ch  be im Bündner  Buchver -
trieb ( bbv@casanova.ch, Telefon
081 258 33  30)  oder  in  jeder

Buchhand I  ung.

Winterabende in Maloia
pd/Ursina Straub I nsalecina-Winterabende" heisst die Veran-
staltungsreihe im Ferien- und Bildungszentrum Salecina in
Maloja, die sich rund um den Tourismus im Bergell und En-
gadin dreht. Die "Winterabende" richten sich sowohl an
Hausgäste wie auch an Einheimische, kurzum: An alle, de-
*'en die Zukunft dieser Ferienregion amHerzen liegt.

Welchen Torirismus brauchen
das Engaclin und clas Bergell?
IJieser F'rage stellen sich an
sechs \Ä/interabenden Redne-
rinnen und Reclner, clie alle auf
rlie eine oder anclere Art mit
clem Bildungszentrum Salecina
in lvlaloja rrerbunden sind.
An den uSalecina-\Ä/interaben-

clenn disliutieren die Ein$eia-
clerren verschiecle nste Frage-
s;tellungen rund um den Touris-
nrus: Am Dienstag, 29. Januar,
geht Jean-Claude Pelli, Infostel-
lenleiter Maloja der Tourismus-
organisation Engadin/St. Mo-
ritz, der Frage "Blickt Maloja
l<rinftig nach St" Iloritz oder ins

gilt der Abend vom 5. Februar
mit Dominik Siegrist aus Zü-
rich, Präsident der Internatio-
nalen Alp enschutzkomrnission
(CtPna): , .Was Alpenschutz
heute bedeutet - auch für Saie-
cinau, ocler anders $esa$t: auch
für das Bergell und Engadin.
Um das .Bergell irn Umbruch,
geht es am 19. Februar mit Bru-
no Vetsch aus Bondo, einern
Vertreter von Pro Natura Bre-
gaglia. Anna Ratti, die in Malo-
ja aufgewachsen ist und heute
im Center Ladin der Lia Ru-
mantscha in Zernez arbeitet,
spricht am 4. Mär zzum Thema :

"Ist das Rätoromanische {ut für

nische?". Am 77. März [aus-
nahmsweise an einem Montag)
stellen Ursula Bauer und Jürg
Frischknecht ihr neues Wan-
derlesebuch oAuswanderungeno

vor, das unter anderem eine
Neuntagewanderung von Malo-
ja nach Mailand beschreibt.
Gisela Göttmann von der
Fundaziun Vnä stellt aü1 1.
April ein neuartiges Touris-
musprojekt vor, näm1ich das
Gast- und Kulturhaus Piz
Tschütta, das diesesJahr unter
dem Motto "Ein Dorf r,vird zum
Hotel, in Vnä den Betrieb auf-
nimmt.
Die Abende beginnen jeweils

um 20.30 Uhr, der Eintritt ist
Irel.

Salecina erreicht man von der

Post Maloj a in 25 Fussrnimrten
und voln Parkplatz bei der
Hochwasserschrrtzmauer (Vil la

Baidini) in zehn Minuten.
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